
 

                  Gemeindeamt Schwand im Innkreis Schwand i.I., am 08.05.2024 

                  5134 Schwand im Innkreis, Neukirchner Straße 2                       Tel: 07728/70 10; Fax: 70 10 -4 

   Pol. Bezirk Braunau am Inn e-mail: gemeinde@schwand.ooe.gv.at 

 DVR-Nr. 0481432 http://www.schwand.at 
 

 

An einen Haushalt        Zugestellt durch Post.at 

AMTLICHE MITTEILUNG 
INHALT: 

1. Bericht der Bürgermeisterin 
2. Befreiung Erstbefüllung Schwimmbecken 
3. Wahlinformation zur Europawahl 2024 
4. Lärmerregung z.B. durch Rasenmähen, Holzschneiden etc.  
5. Vorschau Veranstaltungen 
6. Gesunde Gemeinde – Lebensmittel sind kostbar 

 

Liebe Schwandnerinnen und Schwandner!  

 

Die warmen Temperaturen der vergangenen Wochen haben bereits die Lust aufs 

kühle Nass geweckt. Bitte, denkt bei Euren Pools daran, sie gut zu sichern, um 

Unfälle mit Kindern zu vermeiden. Wenn Ihr am Ortswassernetz hängt, 

informiert bitte die Wassergenossenschaft vorab über die geplante Befüllung, 

sodass der Verbrauch bei Bedarf koordiniert werden bzw. bei Knappheit schnell 

reagiert werden kann. 
 

Wie Euch sicher nicht entgangen ist: die Vorbereitungsarbeiten für das 

Glasfasernetz in unserem Ort sind in vollem Gange. Mittlerweile haben wir 

die 60%-Marke bei den Anmeldungen überschritten, sodass der 

vollständige Ausbau im gesamten Gemeindegebiet gewährleistet ist. Für 

alle diejenigen, die noch keinen Vertrag haben, wird’s jetzt höchste Zeit. 

Wenn der Bagger vorbei ist, dann kommt es natürlich zu längeren 

Wartezeiten und es wird auch erheblich teurer.   

 

In den letzten Wochen ist aufgefallen, dass im Dorf immer mehr Tauben ihre Nester 

bauen und sich munter vermehren. Um eine Plage schon von vornherein zu vermeiden, 

bitten wir Euch, eventuelle Brutstätten zu entfernen, bevor die Jungen schlüpfen. 

 

In der kommenden Woche lohnt sich ein Blick in die Bezirksrundschau. Wir wurden darüber 

informiert, dass es einen Bericht über unsere schöne Gemeinde geben wird. Ich bin schon 

neugierig…..  

 

Wer an älteren Berichten über Schwand interessiert ist, der 

findet im Internet in der digitalen Landesbibliothek OÖ die 

Schwandner Chronik – sehenswert, nicht nur aufgrund der 

Bilder 

(https://digi.landesbibliothek.at/viewer/toc/AC05626396/1/-/). 

 

Wer selber alte Fotos hat, ist eingeladen diese beim Fotowett-

bewerb „dahoam aufblian mit Erinnerungen“ hochzuladen – wir 

unterstützen dabei gern! 

 

 

 

Ich freu mich auf Eure Fragen, Ideen und Verbesserungsvorschläge! 

 

Eure Bürgermeisterin     Daniela Probst 
 
 

 

http://www.schwand.at/
https://digi.landesbibliothek.at/viewer/toc/AC05626396/1/-/


 

2. Wahlinformation zur Europawahl 2024 
 

Am 09. Juni wird gewählt. Unsere „Amtliche Wahlinformation“ 

erleichtert das gesamte Prozedere der Abwicklung – für Sie und für die 

Gemeinde.  

 

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen und 

Bürger bei der bevorstehenden EU-Wahl optimal unterstützen. 

Deshalb werden wir Ihnen eine „Amtliche Wahlinformation – 

Europawahl 2024“ zustellen. Achten Sie daher bei all der 

Papierflut, die anlässlich der Wahl bundesweit (an einen 

Haushalt) verschickt wird, besonders auf unsere Mitteilung 

(siehe Abbildung).  

 

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet einen 

Zahlencode für die Beantragung einer Wahlkarte im Internet, einen schriftlichen 

Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert sowie einen Strich-Code für die schnellere Abwicklung bei der Wahl 

selbst (für das Wählerverzeichnis).  

 

Zur Wahl am 09. Juni im Wahllokal bringen Sie den personalisierten Abschnitt und einen amtlichen 

Lichtbildausweis mit. Damit erleichtern Sie die Wahlabwicklung, weil wir nicht mehr im Wählerverzeichnis 

suchen müssen.  

 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, dann beantragen Sie am besten eine 

Wahlkarte für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür das Service in unserer „Amtlichen Wahlinformation“, weil dieses 

personalisiert ist. Nun drei Möglichkeiten: Persönlich in der Gemeinde, schriftlich mit der beiliegenden 

personalisierten Anforderungskarte mit Rücksendekuvert oder elektronisch im Internet. Mit dem 

personalisierten Code auf unserer Wählerverständigungskarte in der „Amtliche Wahlinformation“ können Sie 

rund um die Uhr auf www.meinewahlkarte.at Ihre Wahlkarte beantragen. 

 

UNSERE TIPPS: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! Wahlkarten können nicht per Telefon 

beantragt werden! Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online-Anträge ist der 05. Juni. Je nach 

Antragsart erfolgt die Zustellung zumeist mittels eingeschriebener Briefsendung auf Ihre angegebene 

Zustelladresse. Die Wahlkarte muss spätestens am 09. Juni 2024, 17 Uhr, bei der zuständigen 

Bezirkswahlbehörde einlangen. Sie haben weiters die Möglichkeit, die Wahlkarte am Wahltag bei jedem 

geöffneten Wahllokal oder bei jeder Bezirkswahlbehörde abzugeben. 

 

Unter der Abbildung anbringen: VERWENDEN SIE BITTE FÜR DIE WAHLKARTENANTRÄGE DIESE 

AMTLICHE WAHLINFORMATION!– SIE ERLEICHTERN UNS WESENTLICH DIE ARBEIT! 

 

Achtung: Die angebrachten Barcodes auf der „Amtlichen Wahlinformation“ dienen lediglich der automatisierten 

und raschen Verarbeitung bei der Wahlkartenantragstellung sowie bei der Wahldurchführung. 

 

 



 

 

3. Befreiung Erstbefüllung Schwimmbecken 
 

Die Erstbefüllung von Schwimmbecken mit einem Fassungsvermögen von 

mindestens 5 m³ ist gratis und somit von der Kanalbenützungsgebühr befreit. Eine 

Antragstellung ist bis 30. September möglich. 

Das Formular hierzu finden Sie auf unserer Homepage www.schwand.at oder 

während der Amtszeiten im Gemeindeamt.  
 

4. Lärmerregung z.B. durch Rasenmähen, Holzschneiden etc.  
 

Leider gibt es alljährlich Klagen über Lärmbelästigung an Sonn- und 

Feiertagen. Wir möchten daher darauf aufmerksam machen, dass ruhestörende 

Tätigkeiten wie z.B. Rasenmähen, Holzschneiden oder lärmintensive 

handwerkliche Arbeiten an Sonn- und Feiertagen aus Rücksicht auf die 

Mitmenschen unterlassen werden sollten.  

Jede mutwillige Erregung von störendem Lärm an Sonn- und Feiertagen ist 

entsprechend den Bestimmungen des OÖ. Polizeistrafgesetzes ein strafbarer Tatbestand und kann als 

solcher zur Anzeige gebracht werden.  

Deshalb verbinden wir unseren Hinweis mit dem Appell an die Vernunft und der Bitte: 

Unterlassen Sie geräuschvolle Tätigkeiten (auch Rasenmähen) an Sonn- und Feiertagen und tragen Sie 

damit auch dazu bei, dass die Lebensqualität in unserer Gemeinde nicht eingeschränkt wird. Auch für 

die Einhaltung der Mittagsruhe (ca. 12.00 bis 13.00 Uhr) und der Abendruhe (ab ca. 20.00 Uhr an 

Werktagen, samstags ab ca. 19.00 Uhr) werden Ihnen Ihre Nachbarn dankbar sein. 
 

5. Vorschau Veranstaltungen 
 

15.05.2024 Monatsübung Feuerwehr FF-Zeugstätte 19:30 Uhr 

16.05.2023 Fit und aktiv Workout-Walter Lindlbauer Gesunde Gemeinde Parkplatz Unimarkt 19:00 Uhr 

22.05.2024 Monatsübung Feuerwehr FF-Zeugstätte 19:30 Uhr 

25.05.2024 Fußball: Geretsberg - Schwand Sportverein Sportplatz 

Geretsberg 

14:00 Uhr 

16:00 Uhr 

31.05.2024 Fußball: Schwand - Laab Sportverein Sportplatz Schwand 14:00 Uhr 

16:00 Uhr 

05.06.2024 Monatsübung Feuerwehr FF-Zeugstätte 19:30 Uhr 

08.06.2023 Ortsmeisterschaft Stockschützen Asphaltbahn 12:00 Uhr 

19.06.2024 Monatsübung Feuerwehr FF-Zeugstätte 19:30 Uhr 

 

Mit freundlichen Grüßen, Daniela Probst eh.  Bürgermeisterin 

                                                                                                                

http://www.schwand.at/


  

 

Gesunde Gemeinde  

Gesundheitstipp 
 

 
 
 
 

Lebensmittel sind kostbar 
 

In Österreichs Haushalten wird durchschnittlich ein Viertel der eingekauften Lebensmittel im Müll und 

in der Biotonne entsorgt. Das sind rund 365.000 Tonnen Lebensmittel jährlich, wobei Gemüse, 

Brot/Gebäck und Molkereiprodukte sowie Fleisch am häufigsten weggeworfen werden. Diese Lebens-

mittel sind oft noch originalverpackt und unverdorben. Im Durchschnitt werden so in jedem Haushalt 

jährlich 300 Euro verschwendet – da ginge sich schon ein schöner Kurzurlaub aus! 
 

Einkaufen nach Plan 

Bereits vor dem Einkauf lohnt sich ein Blick in die Vorratskammer bzw. in den Kühlschrank. Dort lässt 

sich meist einiges finden, was den Speiseplan bereichern kann. Im Vorfeld einen Speiseplan überlegen 

und dazu einen Einkaufszettel zu schreiben, schützt im Supermarkt vor Verlockungen.  
 

Mindestens haltbar bis … 

Häufig werden verpackte Lebensmittel im Müll entsorgt, deren Mindesthaltbarkeitsdatum (MHD) 

noch nicht oder gerade erst überschritten wurde. Das MHD stellt einen Richtwert dar, bei sachgemä-

ßer Lagerung sind viele Lebensmittel auch noch einige Zeit danach genussfähig. Unsere Sinnesorgane 

sind die besten Kontrolleure, sie helfen uns, die abgelaufenen Produkte, hinsichtlich Aussehen, Ge-

ruch, Farbe, Geschmack und Konsistenz zu prüfen.  

Wichtig: Lebensmittel mit dem Hinweis „zu verbrauchen bis“ sollten über dieses Datum hinaus nicht 

mehr verzehrt werden.  
 

Reste verwerten 

Lassen sich Speisereste nicht vermeiden, ist Kreativität in der Küche gefragt. Wie wäre es z.B. wenn 

Sie aus altem Brot und Gebäck Brotwürfel herstellen und mit übrig gebliebenem Gemüse eine „Quer-

durch-den-Gemüsegarten-Cremesuppe“? So haben Sie mit wenig Aufwand eine leckere Mahlzeit ge-

zaubert! 
 

 

Brotwürfel: „Altes“ Brot fein würfeln und mit 1 EL Öl mischen. Auf 
einem mit Backpapier ausgelegten Backblech verteilen und im vorge-
heizten Backofen bei 150°C ca. 15 min. goldbraun backen.  

Gemüsesuppe: 500 ml Gemüsesuppe aufkochen, Kartoffeln (würfelig 
geschnitten) und beliebige Gewürze hinzugeben und bei niedriger 
Stufe ca. 5 min. köcheln lassen. Anschließend das restliche Gemüse 
(kann auch gekochtes Gemüse vom Vortag sein) zugeben und weitere 
5 min. kochen. Die Suppe mit einem Mixstab fein pürieren und ev. mit 
Schnittlauch oder Petersilie bestreut servieren. 

 

Cremige Gemüsesuppe mit Brotwürfeln (für 2 Pers.) 
©
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